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Beilage

zur CarliruherZeitvng .
Montag , Ä r o. 6. Sen 9. Febk ,

Auszüge ' aus den Carlsniher WkkkerungsMeobachtungen .

Januar ? lSonntag ZI . IM . 7 . Fein. , Dienstag 2 . I Mittwochch.
'i Donnerst . 4 . Freitag 5 . I Samstag 6 .

Barometer
Morgens 27. 9.?8. 27 . 77 ^ . 27. 7 1 . 0 , 27. ro . rV 28» 28. ! 2 .^ . 28»
Mittags IV./g . 28 . 7 0 . ^ . ii . 2«rs . o -rs -
Abeuds 77 . c> 27. 28 . 3 . 0.- 2,^g. c>. 0.

Thermoms
Morgens ; 6. 0. 7 . n.

, .
1 . 0. —' 2 . 0 . ^ 3

Mittags 7- 0 . 4^ 0.
Abends I ü ^ 7 . 0. . . 7 rF . 3 -r « — o ./ ^. 0 . r>. 3.rs »

Witterung
Über¬

haupt .

Morgens trüb trüb trüb stürm! M) e twas heiter j heiter rcüo
Mittags trüb trüb trüb etivas heiter etwas heiter heiler trüb
Abends regnerisch trüb erwas heiter erwas Heuer heiter j etwas heiter stürmischi

Allgemeine Resultate
aus den Carlsruher Witterungsbeobachtungen vom Jahr 1807 , und deren

B e rgleichung mit deiren von andern Zähren .

Der höchste Barometerstand im ganzen Jahr war am 2 . Jan . Morgens 2T Zoll 5/ ^ x Linien (corrigirt für
i>ie Temperatur von 10 Grad) , der tiefste am iß .. April Nachts , 27 Avil Linie« ; Veränderung 17^ Linien ;
die mittlere Barometerhöhe aus 1095 Beobachtungen, war 27 Zoll 10 ^ Linien ; also um Linien Höher als
I8c>5 , uin ZrZD Linien höher als 1806 , und um / / § Linien höher als sonst gewöhnlich .

Der höchste Thermometerstand war am 81 . Juli ) Mittags in freier Luft und im Schatten 28 Grade ;
der" tiefste am 10. December Morgens um 5 Uhr n Grade unter dem Eispunkt . Temperatur Veränderung im
ganzen Jahr 39/x Grade . Di« mittlere Wärme aus 1*095 Beobachtungen Grade betrug in den Jahren

1800 ^
1801 -
1802 -
180z -
1304 r
1805 -
1806 -
1807 -

k^ r
9irr

Gäbe



ir

Die mittler « Wärme von den einzelnen Monaten war

auS mehr. Iah . p . r8or V. F803 v. 1804 v . 1805 v . r 8 0 5 v. 1807

Januar — 0 ^ — 3 0 —- - l ?s — "— 4 3 ^ — — 0 / 0

Februar 4 i/s 4 — 4 - 3 ^ - - 4 Zräe

Mer ; 5->
'ö 5^ 3 — 3 <» — 30 - 3H

—- 1 / ,

Aprilk Y7- y^ s — 9/ » — 7^ - 7^ — b. o — 6 / s

May I2 ?g Urs — 9 ^ — ' Zo — iZ^ — lZ?»

Juni 14/3 iz ^A — I 3r ° — iZi ^ - 13H — 14-or — 140

Juli 15? -, 14? ^ — l ^rA ^ 15 0 — I 47-Ö — ! .5rs — 18 .0

August 16 . 9 ^ i 7rv 16 . 0 — 14 --̂ — 14^ — 15^ — 18('s

S ep temb . iZ 0 — 9ss — I2rg — 12/ ° — Il ^ r — 10

Oktober 7/ i, 9rs - - --- 9r - — 7rs —- 9 -̂

November 4 . o 4/ r; — 4/ t- — i ^ r -— 5/ ?? - - 5 rv

December 2 . 0 1 -̂
'

3rs — Iine — 0rs —- 5 — o/x

Das verflossene Jahr war also im allgemeinen etwas wärmer als gewöhnlich ; wärmer als d -' e Jahre iKoo ,

s , Z , 4 , und Z ; kühler als die Jahre igoi und 6 . Es waren insbesondere die Monate Januar (unbedeutend) ,

May , July , August (diese 2 Monate bedeutend ) , Oktober und November wärmer, als gewöhnlich , und kühler, die

Monate Merz , April, Juny , September und Dezember .

Die ganze Menge des auf i Quadracfuß Oberfläche gefallenen Regen mrd Schneewassers betrug in folgende»

Jahren

1779 23 Zoll 4 Linien Höhe
1780 —- 22 — 8
1781 28 — H
1782 - 24 li — —

1801 3 Z — 8
1802 24 - . 0 — —»

1803 - 23 — 0 —— "E»

1804 30 — I —^ ——

1805 - 28 7 — -

1806 c6 — 6 — - -

1807 2 (> — 0 — —-

Und die Menge des Regen und Schneewassers für die einzeln '-n Monate

— l y . r«t>2 l v. 1809 j v . 1804 I

Januar
Februar
Mer ;
Aprill
May
Juni
Juli
August
Septemb .
Oktober
November
December

aus mehr» Jabren
— 249
— 334
— 206
— 347
— 2Y2
- 282

' — V22
— 439
— »8Z
— 409
— Alb
— 317

Es war also das Jahr 1807 trockener als die verflossenen L

Karen es die Monate Januar , Merz , Uprill , Juni , Juli (vorzüglich),

nate Februar , Mai , September und November waren hingegen nässer als gewöhnlich

1802
153
r8o
211
142
271
289
882
IZ8
i ' 5
»37
Zür
Zk -2

1803
30

142
220
467
336
t>55
- 57
141
215
270
264
531

1804
ZlZ
201

. IY4
509
- 93
2lZ

1037
58-
141
250
Zbü
2Z8

v. 1805
220
6Z9
136
L2Z
288
149
381
649
3» i
894
l 3 l
289

v. 1806
653
219
349
198
394
zyö
398
239
267
208
228
262

v .

Jahre , mkt Ausnahme von 1802 ;

August , October und December

i ?c»7
106
73»

85
3 - Z
418
220

20
440
538
-74
580
120

Insbesondere
Die Mo »



!3
Unter rc >yz Beobachtungen kam der Wind 129 mal von Ncrbeu (cm meisten im Aprill und Juni ) ;

'
225 mal

von Nord - Ost (a . m . im Merz ) ; 32 mal von Osten (a. m. im Augufi ) iZ mal von Süd - Ost ( a. m. im Febr . und

August ) ; 27 mal von Süden ( n . m . im November ) ; 541 mal von Südwest (a . m. im November und Deccmbcr ) ;

IIV mal von West ( a > m. >m August ) ; und 28 mal von Nordwest (a . m. im Aprill ) . Die herrschenden Winde

waren also die von Südwesten .
In Rücksicht der Witterung überhaupt , hatten wir in den Jahren

ganzheit .T . ganz kr,T . Verm .T . RegenT . Schnee T . Schlossen Ecwittrr S ürmr Nebel .

i - or Zst 7» 2Z5 l 43 24 6 2l iy 7

>802 90 68 207 rvZ 23 6 IÜ 10 8

180z 58 / r 236 lor 21 6 20 iZ 6

1804 34 0 272 147 27 ü i8 " 8 IO

i 8« 5 40 64 2ZZ 127 2Y 7 17 ii 4

1806 33 90 243 162 17 3 14 2Z iZ

1807 42 87 236 ivr 41 2 21 13 6

Ueberhaupt war also das verflossene Jahr ziemlich warm , der Sommer aber besonders lGß ; bingegen der De -

cember , besonders in Vergleich mit dem von i 8o 5 etwas kalt ; denn ob wir gleich keine sehr bedeutende und anhal¬

tende Frosttage hatten , so blieb doch das Thermometer immer in der Nähe des Eispunkts , wodurch die mittlere Tem¬

peratur tiefer
' als gewöhnlich berabkam. Die Monate Juli und August waren besonders heiter . Dag - gcn die Mo¬

nate November unv December sehr trüb . Am häufigsten regnete es im November ; hingegen waren der Merz . Jmi

und DeciMbcr trocken . Es schneite, wenn auch gleich die Wassermsnce nicht groß war , doch häufiger als gewöhnlich ,

besonders im Januar . Wir hatten mehr Gewitter , aber weniger Schloffen , Nebel und Stürme , als gewöhnlich .

Di «Pflanzen blieben, bei der rauhen Witterung , bis zum 24 . April ! zurück, von da an begann aber ein schnelles Ver¬

rücken . Die anhaltend trockene und beisse Witterung wirkten Anfangs Augusts bereits nachrheilig auf die Vegeta¬

tion . Einige Gewitter -Regen in der ersten Hälfte des August , und der nasse September verminderten aber zun Theil

die nachtheiligen Folgen .
Böckmann , Hoftath und Professor .

Obrigkeitliche Aufforderungen und Kundmachungen .

Carlsruhe . fDorladung .f Auf Ansuchen des

Sohn des dahier den 21 . Merz 180Ü verstorbenen Hein¬

rich Kunert , in Diensten des Herrn Ministers von Edels -

heim , Forstmeister Kunert , in Diensten des Herrn Gra¬

fen von Haugwitz , im Preußischen , wird seine abwesende

Mutter von dem Tod ihres Ehemanns benachrichtiget , und

dieselbe vorgeladen in Zeit von 6 Monaten sich bei dem

Grosherzoglich Badischen Ober - Hosmarschallamt entweder

persönlich oder durch hinlänglich Bevollmächtigte zu mel¬

den, damit sie die ihr aus dem väterlichen Vermögen ge¬

bührende Unterstützung in Empfang nehmen könne ; und

das um so gewißer , alS sonsten nach Verfluß dieses Ter¬

mins das Vermögen dem gedachten Sohn als einigem

Erben ausfvlgt werden wird . Den 4 Januar 1808 .
Ober -Hosmarschallamt .

Earlsruhe . fEdiktal - Citation .j Wenn sich
der vor einem halben Jahr wegen Diebstahl in Untersu - ,

chung gekommene , vor deren Anfang , aber heimlich von

hiei entwichene Schneitergesell , Nrciaus Scufert von Hei¬

delberg , nicht binnen 3 Monaten a dato bey Unterzeich¬
neter Stelle einfimet , und auf die wider ihn angestelltr

Untersuchung verantwortet , so wird derselbe seines Unter -

thanenrechts für verlustig erklärt , dessen Vermögen consiscirk,
und er der diesseitigen Lande verwiesen werden .

Verfügt bei Oberamt Carlsruhe ,
den 19 . Jan . 1303 .

"

CarlSrube . ( Vorladung , f Der bößlich ausge¬
tretene Unterthan , Friedrich Roth , von Rußheim , soll

längstens innerhalb 3 Monaten a dato in seine Heimakh

zurükkehren , uno sich feines Austritts wegen verantwor¬
ten ; widrigenfalls derselbe seines Vermögens entftzt , uns

er der Großherzoglich Badischen Lande verwiesen wird .
Verordnet bei Oberamt Earlsruhe , den 13 - Jan . i 8o 8 >

Schwarzach . ( Vorladung . ^ Joseph Friedmamr

Burger und Schneidermeister zu Schwarzach , hat sich von

feiner Ehefrau , nachdem er alle derselben zuständigen Gel¬

der eingetrieben , am Wephnachtstag heimlich entfernt .

Auf höchsten Befehl der Großherzog ich Badischen Hoch -

preißlichen Regierung wird derselbe sonach edictaliter vocge-

laden ; binnen ü Wochen , welcher Termin ihm anwit pe-

r . mtorisch anberaumc wird , vor Unterzeichnetem Oberamt

sich zu stellen , und über seinen Austritt zu verantworten ;

als im Emstehungssall derselbe ohne Weiters seines Ver -



mögens entfezt , und der Großherzo - stchen Lankn verwie¬
sen werden solle .

Den 26 . Januar I 8v 3.
Großherzogs . Oberamt .

Mahlbera . sVorlad « ng .) Die böslich entwichene
ledige Anna Maria Schilling , von Ettenheim , wird an -

durch aufgesordert , sich binnen Z Monaten vor dahiessgem
Oberarm zu stellen , und wegen ihres böslichen Austritts

zu verantworten , als sonst sie nach fruchtlosem Ablauf
dieses Termins , der Grcßherzoglichen Badischen Landen

verwiesen und ihres Vermögens entsezt werden soll .
Verfügt , beim Eroßherzoglichcn Oberamt Mühlberg ,

den 28 . Januar 180Z .
Lahr . fVorladung .1 Gegen die Knopfmacher Frie¬

drich Ludwig Reschische Eheleute dahier ist der Gantprozeß
erkannt , und zur Liquidation ihrer Schulden ein Termin
auf Montag , den 14 . Merz d - I . anberaumt worden .
Es baben sich daher diejenige , welche eine Forderung an
dieselbe zu machen haben , am bestimmten Tag , des Vor¬
mittags y Uhr in der hiesigen Stadtschreiderei ein » finden ,
und ihre Forderungen zu liquidum , widrigenfalls sie von
der Masse präcludirt werden . Verordnet : Lahr , den 2ü .

Januar 1808 ^ ^
Eroßhsttogl . Stadtamt dahier .

Schliengen . sVo
'
rladung . i Alle jene , welche an

alt Johannes Senft und - dessen Ehefrau , Anna Maria

Steinscin , von Mauchen , etwas zu fordern haben , sind

hiermit vorgeladen , bei der auf Dienstag , den 28 . Febr .

d . I . angestellttn Liqmdatt
'onS - und Prioritäts - Verhand¬

lung mit chen B - weiß - Urkunden um so gewißer sich vor

dem Theilungs - Kommissär im Wirthshaus zu Manchen

einzusinden , als sie im Fall des Ausbleibens zu gewärti¬

gen haben , mit ihren Forderungen nachher zurükgewiesen

zu werden . Signatum , Schliengen , den 8 . Jan . 1808 .
Großherzogl . Badisches Oberamt allda .

Pacht - Antrag .
Earls ruhe . fMühl - Verpachtnng . ) Bis

kommende Georg » gehet der Ijährige Bestand der denen

diesseitigen Gemeinden , Liedolsheim und Rußheim gemein¬
schaftlichen zustehenden , vor einigen Jahren ganz neu er¬
bauten sogenannten Walkmühle , übermalen zu Ende , wes¬

wegen Termin zur anderweiten Steigerung desselben auf
Mittwoch , den 24 . kommenden Febr . festgesezl worden .

Die Versteigerung selbst, webe,) auch Auswärtige , wenn

sie ihres - besitzenden guten Leumuths , und des erforderli -

14
chen Vermögens halben , mit obrigkeitlichenHeugniffen ver¬
sehen «sind , zugelaffen werden , wird übrigens unter an¬
nehmlichen Bedingungen , auf weitere 3 Jahre geschehen ,
und zu Rußheim auf dem Rachhaus , gedachte» Vbr .cht-
tags y Uhr vor sich gehn . Welches

' mit dem Anhang
öffentlich bekannt gemacht wird , daß die erwähnte Mühle ,
mit 2 Mahl - und 1 Gerbgang , auch Scheuer , Stallung
Keller und sonstig hinlänglichem Raum versehen ist , der
allenfalstge Steigerer aber, der jedoch ein gelernter Müller
seyn muß , wegen richtiger Abführung des Bestand -Iinn -
ses annehmliche Caution zu stellen hat .

Verordnet bei Oberamt den iz . Januar 1808 .
Earls ruhe . fLogis .) Bey Handelsmann Döring ,

sind auf den 2z . April 2 Zimmer , an ledige Herren zu
verlehnen .

Kauf - Anträge .
Carlsruhe . fFortepian0 s.s Ein gütcs Forte¬

piano , ist um billigen Preiß zu verkaufen , und eines zu
verlohnen ; beide sind beym Schullehrer Wagner dahier zu
» fragen .

Bekanntmachungen .
Dur lach , fNachricht an das Publikum , s

Zur grossem Ausdehnung meines Knopf - Fabrikwefens in

Pforzheim , wozu mein damaliges Fabrik - Gebäude nicht
geräumig genug war , Hab ' ich indcß von meiner gnädig¬
sten Landeshcrrfchast das sogenannte Augusten kur¬

zer Schlößchen bei Durlach mir käuflich acquirirt
und zu Anfang dieses Jahrs mein Etablissement von
Pforzheim hieher verlegt .

Meine auswärtigen Freunde und Korrespondenten be¬

nachrichtige ich daher , andurch davon mit der Bitte , nicht
nur ihre bisherigen Bestellungen für die Zukunft bei mir

gefällig fortZlisetzcn, sondern auch ihre desfallfigen Briefe
und Pakete von jezt an , über Durlach an mich hie¬
her abzusenden .

Augustenburger Schlößchen bei Durlach ,
am zi . Januar a8c >8.
Carl Emst Gehres , Knopf - Fabrik- Jnnhaber ,

Mannheim . fEin Lehrling wird gesucht . )

In einer der angesehensten Eonditcreyen Mannheims ,
wird ein gesitteter junger Mensch gegen annehmliche Be¬

dingungen , in die Lehre gesucht , das Nähere ist in

Macklots Keitungs - Evmptor in Earlsruhe Nro

46 . zu erfahren . '

*

Gedruckt bei Philipp Macklot .
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